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Angemeldet S rem de. 
Angekommen den 2. April 1838. 5 2 
Der Koͤnigl. Forſt⸗Commiſſarius Herr d. Burgsdorf, Herr Buchhaͤndler A. 
Volkmann von Koͤnigsderg, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute L. 
ogner aus Leipzig, W. Beuth aus Thorn, log. im engl. Haufe. Die Herren 
Gutsbeſitzer v. Kaleſtein nebſt Familie aus Klenofken, v. Jaczkowski aus Jablau, 
log. im Hotel d' Oliva. 
— - 
Detanntmaaungen. 
1. Der dor mehreren Jahren entworfene Plan, durch Beiträge der hieſigen 
Schiffsrhreder und Schiffscapitaine eine Seeſchiffer-Armencaſſe zu gründen, hat eine 
rege und thaͤtige Theilnahme gefunden. Die von uns geſammelten Beiträge find zu 
einer Summe angewachſen, welche ſchon jetzt die Unterftügung verarmter Seeſchiffer 
moglich macht. Wir haben daher für die Armencaſſe ein Statut entworfen, und 
beabſichtigen ſolches den gegenwaͤrtigen und kuͤnftigen Theilnehmern der Caſſe zur 
ollziehung vorzulegen. Wir laden demzufolge hiedurch: 5 
1. ſaͤmmtliche hieſigen Herren Schiffsrheeder, und f N ; 
2. ſaͤmmtliche Herren Shiffscapitaine, welche ein zur hieſigen Rheederei gehören 
des Schiff führen, oder früher geführt haben, 
zu einer im Artashofe: 


den 9. April c. Nachmittags 3 Uher 
abzuhalten den General⸗Verſammlung ein. Wir werden in derſelben das Statut 
x dorlezen, und über den gegenwärtigen Fond der Caſſe Auskunft geben. 

Je wohlthaͤtigere Folgen wir uns von der zu errichtenden Armencaſſe bei ei⸗ 


N 
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ner regen Theilnahme an derſelben verſprechen, um fo mehr legen wir unſern Mik 


bürgern, welche wir zum Beitritte zu derfelden aufgefordert haden, den Wunſch an 
das Herz, mit uns zur Erreichung des guten Zweckes mitzuwirken. 

In unſerm Geſchaͤftslocale Brodtbaͤnkengaſſe NE 692. liegen gedruckte Exem⸗ 
plare des Statutenentwurfes vorraͤthig, und koͤnnen ſolche daſeldſt von den Herren 
Schiffsrheedern und Schiffscapitainen zu jeder Zeit in Empfang genommen werden 

Danzig, den 28. Maͤrz 1838. 


Die Aelteſten der Kaufm annſchaft⸗. Be 


Höne Abegg. Eggert. 


2. Mit Bezug auf unſere Bekanntmachung vom 10. Februar d. J. machen wir 


hiedurch bekannt, daß der zur Verpachtung der Güter Bankau und Bolmkau, auf 
den 18. April c. anderaumte Termin, eingetretener Umſaͤnde wegen, aufgehoben if. 
Danzig, den 30. Maͤrz 1838. 

Das Curatorium der v. Conradiſchen Stifiung. 
—— —— — 


AV ERTISS E VME NT S. 


3. Die dem St. Gertruden⸗Hospitale gehörigen Plaͤtze Petershagen sub Ser⸗ 8 


vis⸗M 8: bis 11., 23., 28 , 40., 45., 60. a., 62., 66 a, 68., und neden der 
Kirche M 128:, ſollen auf Zeitz oder Erbpacht ausgethan werden, und iſt hierzu 


ein Lizitations⸗Termin i ; ; 
den 18. April d. J. Nachmittag 3 Uhr 
in dem Conferenz⸗Zimmer unferes Hospitales angeſetzt. 


Die naͤheren Bedingungen find in dem Termine ſelbſt, oder früher beim Hof- 


meiſter zu erfahren. 
Die Vorſteher des St. Gertruden⸗Hospitals u. der St. Salvator⸗Kirche. 
ö J. 5. Graß. C. E. v. Frangius. S. W. Jebens. 
4. Es ſoll die Brod⸗ und Fourage-Verpflegunz der dei Dirſchau vom 31. Mal 
bis 8. Juni zu den jäbrlichen Uebungen zuſammenkemmenden drei Landwehr⸗Eska“ 
drons dem Mindeſtfordernden überlaſſen werden. 
Kautionsfaͤhige Unternehmer werden zu dem am 10. d. Mts. Vormittags 
11 Uhr deshalb in unſerm Geſchaͤfts⸗ Lokal, Kielgraben WM 11., anberaumten Ter 
min eingeladen. — Die Bedingungen ſind taͤglich bei uns einzuſehen. 
Danzig, den 2. April 1838. 5 
5 Königl. Preuß. Proviant . Amt. ’ a 
5 Ein auf dem Sleihofe befindlicher alter Schoppen ſoll an den Meiſtbieten, 
den zum Abbrechen verkauft und ein kleiner Utenſilien Schoppen ſoll dem Mindeſt 
fordernden zum Neudau überlaffen werden. 
Hiezu iſt ein Lizitations⸗Termin auf 8 
Donnerſtag den 5. April e. Vormittags 11 Uhr 447 
vor dem Herrn Calculator Rindfleifch auf dem Kathhauſe anberaumt worden, i 
welchem Unternehmungsluſtige hiedurdy eingeladen werden. 
Danzig, den 31. Maͤrz 1838. 
i Die Bau Deputation. 


6. Der im Stagueter Graben liegende, cirea 30 Normallaſten große, mit den er 


Oeräͤthſchaften auf 330 Aa abgeſchaͤtzte Oderkahn K. 698. ſoll in dem auf 

0 den 6. April c. Vermittags um 11 Uhr 4 . 

er Herrn Secretair Siewert auf dem Königl. Kommerz⸗ und Admlralitaͤts⸗Kolle⸗ 
gie auflehenden Termin an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Zahlung verkauft 
werden. Danzig, ten 26. März 1838. = 

Königl. Preuß. Kommerz. und Admiralltaͤts⸗ Collegium. 
en — k —d —— — EEE 

Entbindung. 


EN Die geftern Nachmittags 5% Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner 
lieben Frau von einem gefunden Madchen, beehrt ſich ergebenſt anzuzeigen 
Oliva, den 3. April 1838. G. Wiebe. 
8 —— —ͤ men 
ED , f N © n 


3. Sanft entſchllef am 1, d. M Nachmittags 314 Uhr an Alterſchwäche meine 
gute Mutter, die Witwe Sophia Plaswig, früher v rwittwete Schimpf, in ide 
rem beinahe vollendeten Ilſten Lebensjahre. Dieſes zeigt mit tiefbetrübtem Herzen an 
Danzig, dea 3. April 1638. Serd. Schimpf. 5 
Anzeigen 
„Dreißig bis Vierzig Taufend Thaler ſind im Laufe des Monats 
Juli dieſes Japres ganz oder theilweiſe gegen maͤßige Zinſen und genuͤgende hypo⸗ 
thekariſche Sicherheisbeſtellung auf laͤndliche Güter zu begeben. Darlehnsbenöͤthig 
e, welche die vorgeſchriebenen Bedingungen zu erfüllen im Stande ſind, belieben 
ich unter Mittdeilung ihrer Acquiſitions⸗Dokumente an den Criminal⸗Rath Skerle, 
Langgaſſe M 399., zu adreſſiren. ER 
Danzig, den 21. Maͤrz 1838. . 5 f 
Ein fertiger Schreiber ſucht Beſchaͤftigung für 1 Sgr. den Bogen Nein. 
ſchrift; aefällige Meldungen werden erbeten Schuͤſſeldamm u 937. 
11. Wenn ein junger Mann ſich der praktiſchen Erlernung der Landwirthſchaft 
widmen will, fo können wir ihm eine empfehlenswerthe Stelle auf einem Gute des 
kargardter Landrathskreiſes zuweſſen und werden die erforderliche Auskunft uͤber 
ie Bedingungen gerne mittbeilen. Stanz Bertram & Korn. 
12. Ein in baulichem Zuſtande ſich befindendes Nahrungshaus, in welchem ſeit 
vielen Jadren Gewürzwaarendautlung und Brandtwein⸗Deſtillation betrieben wor⸗ 
en, iſt zu verkaufen. Nähere Auskunft bei dem Maͤkler J. C. w. König, 2tem 
amm M 1278. f a . 
13 Für ein Deſtillations⸗Geſchaͤft in einer der Weichfeliädte wird ein junger 
Mann, der mindeſtens einige Kenntniſſe von der Deſtillation befigt, zum Verkauf 
der Brandtweine gewünſcht. Der Antritt könnte ſogleich erfolgen. „Näperes Schnüf⸗ 
kelmarkt W 712. a i | 
Ein junger Mann ſucht eine Schreiberſtelle. Näheres Hundegaſſe W311. 
R (4) 5 ( 
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15. Freitag den 6. d. M. Vormittags wird in der St. Johannis, Schule, 
und zwar in dem Unterrichts⸗Lokale derfelben, die diesjaͤhrige öffentliche Prüfung 
Statt finden, und um halb 9 Uhr ihren Anfang nehmen. Ein dazu einladender LTE 
Bericht über dieſe Lehranſtalt, welcher neben den Schulnachrichten eine Beankwortung ? 
der Frage: Wie bewahrt man die Jugend vor der Lügenhaftigkeit? enthält, iſt Den 
nerſtag den 5. unentgeldlich bei mir (Heil. Geiſtgaſſe W 961.) zu haben. Der 
neue Unterrichts⸗Curſus beginnt am 23. d. M. — Zur Aufnahme neuer Schüler 
werde ich Freitag den 20. und Sonnabend den 21. dereit ſein. — 
Am 3. April 1838. N Der Director Dr. Löfchin. * 
ea999393909S939OB,O3S3OO 2 DIA h 
16. Einem reſp. Pudlikum erlaube ich mir die ganz ergebene Anzeige zu 
© machen, daß ich bei dem verſtordenen Herrn Hertel die Buchbinderei erlernt, 
auch nachdem noch mehrere Jahre bei demſelben conditionirt habe. Jetzt ba⸗ 0 
‘ be ich mich felbft etablirt und werde dies Geſchaͤft fortſetzen; bitte ganz er⸗ K 
gebenſt, das meinem vorigen Prinzipal geſchenkte Zutrauen und Wohlwollen ® 
© auch auf mich übergehen zu laſſen, indem ich eine prompte und billige Bedie⸗ 2 
nung zuſichere. C. F. Briſchke, 
an Wollweber⸗ und Jopengaſſen⸗Ecke AZ 555. 


so 


0 Danzig, den 4. April 1838. 
el 
Dir Von heute ab wohne ich im Breitenthor W 1935., wohin ich auch meine 
Theehandlung verlegt habe. Caroline Neydorf geb. Seyerabendt 
Danzig, den 4. April 1838. f ; 
SERIE TEEN DD DD 
16. Mit höherer Genehmigung wird der hieſige Kaufmann Herr Carl 
J Sriedrüb Bende, Brodtbaͤnkengaſſe . 065, in meiner Abweſenheit gefl⸗ N 
ligſt die amtlichen Zunktionen als Conſul Sr. Maj. des König? von Schweden 
9 und Norwegen, Namens meiner ausüben. L. A. v. Segerftröm. 4 
* 


Danzig, den 3. April 1838. 5 
a Fa DIMIDIITIIIETER 


19, Die am 2. d. M. nicht beendigte Auction mit Manufactur „Waaren wir 
Mittwoch den 4. d. M. Vormittags 10 Uhr 
fortgeſetzt werden. Die Maͤkler Grundtmann and Richter. 


Danzig, den 3. April 1838. s 
Seegen.? 
20. Bei ſeiner Abreiſe nach Thorn empfiehlt ſich allen ſeinen geehrten 
O Freunden und Bekannten zum wohlwollenden Andenken. Muͤller, 
\ Haupt⸗Rendant. 2 

SSS ese eee leere 
2. 1100 A b. G. find ganz oder getheilt, zur I. Hypoth, u. 5 70 Zinſe 
auf laͤndliche oder ſichere ſtaͤdtſche Grundſtücke zu begeben, Pfefferſtadt IE 236. 
PR Breitgaſſe WM 1193. ſteht ein geſundes Arbeitspferd, (brauner Wadach 
ein Spatzier⸗ und ein Arbeite wagen, Geſchirr und Sattel, eine Haͤchſellade, und € 
Stall mit Dachpfannen gedeckt, der fo gebaut iſt daß er auf einen andern Pla ; 


der aufzuſtellen iſt, zum Verkauf, A 


2 


. Donn erſtag, den 5. April 1838, werde ich zum Beſten der Fonds zur 5 
Extraordinairen Krankenpflege im hieſigen ſtaͤdtiſchen 
Azareth, zn Saale des Hauſes Langaaſſe „ 400. eine 


Phyſikaliſche Abend⸗ Unterhaltung 


in 3 Abtheilungen 

geben, und dabei weder Koſten, noch Mühe ſparen, um die geehrten Zuſchauer 
zecht angenehm zu unterhalten. N 
In der erſten Abtheilung werde ich eine Auswahl der intereſſanteſten und 
Khönfen mikroſkopiſchen Objecte bei 1 bis 3 Millionen maliger Vergroͤßerung 
vorzeigen. 5 = 
In der zweiten Abtheilung ſollen mehrere phantasmagoriſche Bilder mit Ver⸗ 
wandlungen, auch Perſonen und andere Gegenfiände in ihren natürlichen Bewegun⸗ 
gen dargeſtellt werden. i . 

In der dritten Abtheikung werden überraſchende phyſikaliſche, elektriſche, 
elektromagnetiſche, pneumatiſche und andere Experimente ſtattfinden. 


Das Entree iſt 15 Sgr. für die Perſon. 
Der Saal wird um 6 Uhr geöffnet. Der Anfang. it um 7 Ubr. 

K. Thriſteinicke, Optikus. 
24. Mit Bezug auf vorſtehende von Hrn. Chriſteinicke gefaͤllig erlaſſene Bekannt 
machung bitten wir um einen recht zahlreichen Beſuch dieſer fo ſehr intereſſanten 
uterhaltung, deren ganzer Ertrag für den oben genannten Zweck beſtimmt if, 
demerken jedoch, daß, um den Platz der Zuſchauer nicht zu ſehr zu beengen, nur 
150 Villette werden ausgegeben werden, die von heute Mittag ab, bei den unter» 
zeichneten Vorſtehern — Richter, Hundegaſfe Ag 255. — und Gerk, Glocken⸗ 


thor ½ 1022. — zu haben find. f 

Danzig, den 2. April 1638. . N 

Vie Vorſteher des ſtaͤdtiſchen Lazareths. 
Fe Richter. Gertz. Socking. Drewcke. 

ö 25. Der Mehlverkauf in Neuſchottland, Früher im Speicher, wird in meiner 
Wohnung . 3. zu moͤglich billigen Preiſen fortgeſetzt. €. S. Richter. 

Vermiethungſe n. 5 
29. Laternengaſſe W 1024. beim Breitenthor, iſt eine Wagen + Nemife nebſt 
Dferdegelaß, fo wie auch ein Boden zum Futter, von Ostern ab zu bermiethen und 
wegen der Miethe ſich zu einigen Fleiſchergaſſe 1 121. i 
27. Hintergaſſe % 127. am Fiſcherthor, iſt eine Oberwohnung von 2 Stuben 
zuſammen, oder einzeln zu vermietden. Das Nähere erfährt man N 126. 
W. Brodtbaͤnkengaſſe W 713 ſind 2 Zimmer, mit oder ohne Meubeln, nebst 
Küche, Kammer und Holzgelaß, zum 1. Mal zu vermieten. 
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29. ganggaſſe 2 410. find in der Belle» Etage 2 nebeneinander liegende nen 
decorirte Zimmer zu dermiethen und ſogleich zu deztehen. Das Nähere daſelbſt. 
30. Roͤpe geſſe M 475. iſt eine Stube nach vorne nedft Küche zu vermielhen. 
31. In Glertkau iſt ein Backhaus mit allem Zubehör zu vermieden und glei 
zu beziehen. Raͤheres hierüber Jacobsneugaſſe AZ 5 

32. 


Schnuͤffelmarkt M 717. find 2 decor. Zimmer zu vermiethen, auch wenn 


es verlangt wird Au v. reinzeln. 75 
33. Das Haus N 80. in Langfuhr in nen garten, 
Pferde- und Wagengelaß, und andern Bequemlichkeiken, zum Sommervergnügen zu 
vermiethen und kann ſofort bezogen werden. Das Nähere erfährt man Langenmarkt 
N 433. ee . 
31. Eine Wohngelegenheit mit allen dazu gehörigen 
Wequemlichkeiten, auch wenn es gewünſcht wird mit Pferdeſtall und Wagen⸗Remiſe, 
iſt mit Eintritt in den Garten zum Sommer⸗Vergnügen zu vermiethen; auch ! 
daſelbſt Nachricht von einem ganzen Haufe mit Garten zum Bewohnen zu haben 
bei Dentler, in Langfuhr M 26. 


i Auetlo nen. 

35. Donnerſtag, den 5. April d. J, ſollen folgende, zum Rachlaſſe des verſtor⸗ 
benen Rathsuhrmachers N. MI Carlsſon gehörige Sachen Brodtbänfengafie 656, 
an den Meiſtbietenden in oͤffentlicher Auction verſteigert werden, als: 45 

2 gold. 1gehaͤuſige Uhren, (I mit Schildpatt⸗Obergehaͤuſe) 1 dito mit Darum 
zeiger, 1 dito Damenuhr mit Perlen, 1 dito Ugrfette mit 2 dito Pettſchaften und 
diro Schlüſſeln, 5 ſilb. 1gehaͤuſige Uhren, (eine mit Datumzeiger) 1 dito 8 Tage 
gehend, 5 dito 2gehäuf. Uhren, 1 dito ſelbſiſchlagende Uhr, 1 ſilb. 1gehaͤuſig⸗Repe“ 
truhr mit SchildpattObergehäuſe, 2 tombachne 2gehaͤuſige Uhren, 1 dito N. periruht 
obne Zifferblatt, 1 dito ſelbſtſchlagende Uhr, 1 verſilberte Repetir⸗Reiſeuhr, 1 me? 
ſingne dito ohne Zifferblatt, mehrere gold. und fiid. Cylinder⸗Uhren, 1 acht Tage 
gehende Vierteluhr in ſchwarzem Kasten, 1 Tiſchuhr auf einem miſſ. Löwen, 1 ſchla⸗ 
gende dito, (1 Monat gehend) 6 ſchlagende 24 Stunden gehende Tiſchubren in did. 
Facons und Gehäufen, 1 dito Stuhupr, 1 ſchlagende Bilduhr, 3 24 Stunden ger 
hende Uhren in div. Kaften, 2 dito Hingeuhren in herzfoͤrmigen Gehäuſen, 4 2 
Stunden gehende Hänguhren, ſchlagend, 1 dito Fenſteruhr, 1 acht Tage gehende 
Probierubr, 5 acht Tage geb. Hängeuhren, ſchlagend, 1 dito ſchlagend u. mit Da- 
tamzeiger u. 1 engl. dito ſchlagend mit Wecker. Ferner: 1 ſild. Sonnenzeiger, 1 do. 
Vorlegeloͤffel, 1 dito innen vergoldeter Suppenloͤffel, 6 dito Eß⸗ und 16 Thecloͤffel, 
1 Paar dito Meſſer und Gadel mit porzell. Schaale, 1 dito Zuckerzange, 2 date 


Pr 


Spielleuchter, 1 dito innen vergofdete Rauchtabacksdoſe, 1 dito Sanupitanadstol 705 


2 weerſchaume Pfeifenköpfe mit ſilb. Beſchlaͤgen. 1 Sopha, 1 Kanapee, 6 ik 
ſtühle, 12 Stühle mit Einlegekiſſen, 3 Schreib⸗Sekretaire, 1 Schreib⸗Comtolr M 
Glasſpind, Kommoden, eckige, Klapp-, Nah, Anſetz⸗, Spiegel⸗ und Wacchuſc 
Berträpme und Bettgeſſelle, 30 Bilder unter Slas, 8 Betten, 3 Pfühle und 
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Kiffen, Bettgardinen, Röcke, Wehen, Beinkleider, I. Pelz, div. Datzenkleidungeſtücke, 
Porzelan und Fayance, Glaͤſer, Wein- und Bierglaͤſer, 1 vollſtaͤndiges Flaſchenfutter, 
Daus. und Küchengeraͤthe aller Art, fo wie auch eine Parthie Uhrmacherhandwerk⸗ 
u und 1 Slaſer⸗Demant. N 5 
Montag, den 9. April d. J., ſoll auf gerichtliche Verfügung und freiwil⸗ 
liges Verlangen im Auctions Lokal, I' pengaſſe e 745., an den Meiftbietenden 
gegen baare Zahlung oͤffentlich verkamt werden: 1 gold. Uhr mit Siegelring, 1 
ld. Schwammdoſe, diverfe Stubenubren, pol. u. geſtrich. Meu“ les aller Art, Bett⸗ 
und Fenſtergardienen, Ober- u. Unterbetten, Kiſſen, 1 Mantel, Roͤcke, Damenklei⸗ 
dungsſtüͤcke; eine Parthie neue Waaren, als: Manns hemden, Unterhofen, Chemiſets, 
Difhen, Hals, und Schnupftücher, Welten, 1 Parthie ſeid. und ſtuffne Hals binden, 
chlafroͤcke, lederne u. baumwoll. Handſchuhe, Herrenhüte, Parfümerien, Pomaden, 
au de Cologne, wohlriechende Seife, Schminkfafeln, Kaͤmme, Bürſſen, Larven und 
dito Raſen, 8 Kiſten Cigerren und eine Partdie Rauch- und Schnupftaback, Glas, 
Fapance und Irdenzeug, ſowie auch vielerlei nüßliches Haus. u. Küchengeraͤthe und 
1 Kramrepoſitorium nebſt Tombank. f N 
— ————— — REES EENEEIESSRSRSRSRERÄRSSSEESEEESEESTETTE 
Sachen iu verkaufen in Damig 
Mobilla oder beweglich⸗ Sachen 


37, Schoner rother und weißer Klee, Esparſette, Spoͤrgel, Lucern, Thimotten⸗, 
Knauf, Honig⸗ und engl. und franz. Rheygras, fo wie Cichorien und weiße Run⸗ 
kelrüdenſaat in zu haben Hundegaſſe W. 244. bei A. 8 Waldow. 
wWeee s ro rere se 
6 38. Eine fiedenjäprige draune engliſirte Stute 718 Zoll hoch, wegen G 
G ihrer Kraͤftigkeit vorzuͤglich als Droſchken⸗ Pferd einfpännig zu gebrauchen, ſteht G 
O auf Langgarten W 201. aus freier Hand zu verkaufen. 
Ss 
30. Cat une a 415 Sgr., Zeuge, Piquees, Baſtards, und noch andere recht 
diele Artikel verkaufe ich auffallend billig, 74 Dzd. Handſchuhe II Sgr., 34 Dit. 
Tücher 12 Sgr. ; Kleimann, im Shügendaufe am Breitenthor. 
40. ein Weizen⸗Mehl der Centner 4 A 26 Sgr., wird verkauft im Spei⸗ 
cher auf dem Holzmarkt, der Schmiedegaſſe gegenüber. 5 a 
41 57 br. echt blauſchwarze Seidenzeuge, empfiehlt als fo eben erhalten zu 


ſehr billigen Preiſen S. S. Baum, Langgaſſe M 410 
42. Großderger Heeringe in büchenen und fihtenen Tonnen, empfiehlt zu biffis 
185 Preiſen Samuel S. Zirſch, Jopengaſſe N 594. 


5 Neue und alte polniſche Leinwand, große leinene Saͤcke und beſter peni« 
ſcher Mohn wird billig verkauft Jopengaſſe N 594. 4 
A. Die neuesten Facons diesjähriger Strohhüte aus der Fabrik des Hrn. 
d' Heureuse zu Berlin, empfing in grösster Auswahl in allen Qualitäten 
dieses rühmlichst bekannten Fabrikats August Weinlig, 

\ Langgasse No: 408. 


ee En 
46. Erprobtes Kräuterdl 
8 ur 


Verſchoͤnerung, Erhaltung und zum Wachsthum der Haare, 
nach Erfahrungen und nach den beſten Quellen verfertigt von 
Carl Meyer, 
in Freiberg, im Koͤnigreich Sachſen. 

In Danzig bei Hrn. E. E. Fingler, Brodtdänkengaſſe AZ 697. zu haben. 
Dieſes, laut vieler Zeugniſſe beruͤhmter Chemiker, aus den kraͤftigſten Ingre“ 
dienzen zuſammengeſetzte Oel iſt jedem der durch Krankheit oder andere Jufaͤlle 
feiner Haare beraubt wurde, als das beſte Mittel zu empfehlen, den Wuchs derſelben 
zu befördern und wieder herzuſtellen, in welcher Eigenſchaft es ſich taͤglich mehr bewahrt. 
2 Durch guͤnſtige Einkäufe verſchiedener Ingredienzien in den Stand geſeßzk⸗ 
auch den minder Bemittelten Gelegenheit geben zu koͤnnen, ſich meines erprobten 
Kraͤuteroͤls zu bedienen, habe ich den Preis a Flacon auf 20 Sgr. feſtgeſetzt. S 

Carl Meyer. 
46. Vorzüglich gutes trocknes bochlaͤnd. buchen Floͤß⸗ und eichen Klobenholz if 
fortwährend auf der ehemaligen Büttelei dei Schwarzwoͤnchen zu haben. 
„47. Schöne Malag. Trauben-Rosienen, Schaalmandeln a la Princesse 
u. a la Dame, bittere u. süsse Mandeln, Capern, Feigen, Catharinen-Pilaumer» 
Prünellen, Oliven, Vanille, Congo-, Pecco-, Haysanchin-, Haysan-, Kay 
ser-, Gumpowder- u. Kayserblumen- Thee, Engl. Senf, vorzüglich schöne fetie 
Schweitzerkäse, grüne Kräuterkäse, Parmasant, Suppen-, Limburger u. Edamef 
Käse, weisse u. gelbe Macaroni etc. etc. empfiehlt 

Bernhard Braune, Schnüffelmarkt No. 712. 


48. Guter Kirſchſaft iſt billig zu verkaufen. Auskunft darüber eden 
Damm M 1276. eine Treppe hoch. i 

. Die neueſten Flohrbaͤnder a ½ Sgr., wie 
auch ſehr billige Handſchuhe, ſind zu haben Breitenthor M 1925. am Schüzendaue 
. S. W. Loͤwenſtein, Langgaſſe M 377. empfehle 


de 


* 


echte Cattune a 4 und 5 Sgr., Koͤperzeuge zu Damenkleidern a 4 Sgr., Parchen 
a5 Sgr., echte Schnupftücher a 5 Sgr., Hoſenzeuge a 4 Sgr. 


51. eine große Perroſſier Havanna⸗Cigarren, 
feine Tres Amigos Havanna⸗⸗ 
fine Perroſſier Havanna 


fine Canaſter⸗Cigarren, | 22 
find zu ſehr billigen Preifen zu haden in der ehemaligen Handlung von Jeh. set 
Schultz, Breitegaffe AZ 1221. ’ Ferd. Polens. 
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